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Impuls zu Psalm 139 – August 2022

HERR, du hast mich erforscht

und kennst mich. / Ob ich sitze oder stehe, du kennst es. 
/ … / Ob ich gehe oder ruhe, du hast es gemessen. Du bist 
vertraut mit all meinen Wegen. / … / Von hinten und von vorn 
hast du mich umschlossen, hast auf mich deine Hand gelegt. / 
Zu wunderbar ist für mich dieses Wissen, zu hoch, ich kann es 
nicht begreifen. / … / Als ich noch gestaltlos war, sahen mich 
bereits deine Augen. In deinem Buch sind sie alle verzeichnet: 
die Tage, die schon geformt waren, als noch keiner von ihnen 
da war. / … / Wie kostbar sind mir deine Gedanken, Gott! Wie 
gewaltig ist ihre Summe! / Wollte ich sie zählen, sie sind zahl-
reicher als der Sand. / … / Erforsche mich, Gott, und erkenne 
mein Herz, prüfe mich und erkenne meine Gedanken! / … / 
leite mich auf dem Weg der Ewigkeit!

Liebe Geschwister im Glauben!
Diesmal habe ich einen Psalm ausgewählt, 

den ich besonders anrührend finde: Psalm 139, 
der vom Leben in Gottes Allgegenwart spricht. 
Der Psalmist hat Gott als den erfahren, der sein 
ganzes Leben umfängt, der ihn kennt wie kein 
anderer und der ihn behütet. Trotzdem kann er 
Gottes Gedanken nicht erfassen.

Das zeigt mir, dass der Psalmist nicht welt-
fremd, abgehoben war, sondern mitten im Leben 
stand. Uns geht es ja oft genauso, dass wir man-
ches im Leben nicht verstehen.

Mit dem Psalm können wir uns Gott anvertrau-
en. Angesichts der vielen Fragen, die das Leben 
mitbringt, und angesichts der Entscheidungen, 
die wir treffen müssen, ist es ein schöner Gedan-
ke zum Schluss, Gott darum zu bitten, dass er uns 
in unserer Begrenztheit helfen und den rechten 
Weg zeigen möge.

Ihr Pastor Pfarrer Martin Laskewicz

Optimismus ist der Glaube, dass die Dinge besser werden. Hoffnung ist das Vertrau-
en, dass wir gemeinsam die Dinge besser machen können. Unbekannt

Gestaltung: Benedikt Ohlig

Urlaubsvertretung

Während des Urlaubs 
von Pfarrer Martin Laske-
wicz übernimmt Pfarrer 
Augustine Opara Gottes-
dienste und steht auch für 
Beerdigungen zur Verfü-
gung. 

Pfarrer Augustine ist 
Priester der Erzdiözese 
Owerri in Nigeria. Er wurde 
im Jahr 2010 zum Priester 

geweiht. Zur Zeit arbeitet er an seiner Dissertation im 
Rahmen eines Promotionsprojekts an der VPU Vinzenz 
Pallotti University hier in Vallendar. Wir danken herz-
lich für seine Bereitschaft, in unserer Pfarreiengemein-
schaft auszuhelfen!
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Du bist vertraut mit all meinen Wegen
Psalm 139  
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Unsere Verstorbenen
Der Tod ist ein Horizont und ein Horizont ist 
nichts anderes als die Grenze unseres Sehens. 
Wenn wir um einen Menschen trauern, freuen 
sich andere, die ihn hinter dieser Grenze wie-
dersehen. Peter Streiff

Auslage der Haushaltspläne
In der Zeit vom 30.08. bis 09.09.2022 können die 

Haushaltspläne der Kirchengemeinden St. Marzel-
linus und Petrus Vallendar, St. Georg Niederwerth 
und St. Peter und Paul Urbar sowie des Kirchenge-
meindeverbands Vallendar für das Jahr 2022 wäh-
rend der Öffnungszeiten des Pfarrbüros oder nach 
Terminvereinbarung eingesehen werden.

Gottesdienstordnung ab September
Nach Absprache mit den Gremien der Pfarreien-

gemeinschaft wird ab September die Gottesdienst-
ordnung wie folgt verändert:
•	 St. Marzellinus und Petrus, Vallendar

1. / 3. / 5. Sonntag im Monat
Vorabendmesse samstags um 18 Uhr

•	 St. Peter und Paul, Urbar
1. / 3. / 5. Sonntag im Monat
Hl. Messe sonntags um 11 Uhr

•	 St. Georg, Niederwerth
2. / 4. Sonntag im Monat
Vorabendmesse samstags um 18 Uhr

•	 Kreuzkirche, Mallendarer Berg
2. / 4. Sonntag im Monat
Hl. Messe sonntags um 11 Uhr
Sonderregelungen für Feste wie Weihnachten, 

Ostern, Erstkommunion, Firmung, Kirmes usw., in 
diesem Jahr auch zu Erntedank. ML

22. Impulstag zur Hospizarbeit
Der 22. Impuls-

tag zur Hospizarbeit 
am Samstag, 10. 
September 2022, 
9.00 Uhr bis 13.00 
Uhr, im Klosterfo-
rum in Maria Laach 
gibt Gelegenheit 
zum Austausch 
über bislang unbe-
kannte Situationen 
des Abschieds, die 
die Corona-Zeiten 
gebracht haben. 
Unter dem Titel 

„Abschiednehmen – Was hilft uns beim Loslassen?“ 
werden die Referent*innen über die Hospizarbeit im 
stationären wie häuslichen Bereich berichten und ver-
schiedene Rituale vorstellen. Erfahrungen werden aus-
getauscht, wie das Loslassen unterstützt werden kann. 
Anmeldungen sind bis zum 8. September unter dem 
Link www.anmelden-keb.de/61440 möglich. 

Ausbildungsangebot der Kirchenmusik
Nach zwei Jah-

ren Pandemie lädt 
die Fachstelle für 
Kirchenmusik Inter-
essierte (auch Schüler und Studenten) zur Ausbildung 
zur/zum nebenberuflichen Kirchenmusikerin/Kirchen-
musiker (C/D) ein. Sie wirbt mit wohnortnahem Unter-
richt, professionellen Lehrkräften und günstigen Prei-
sen. Das Ausbildungsjahr beginnt am 1. Oktober. Eine 
Anmeldung ist möglich bis zum 1. September bei der 
Fachstelle für Kirchenmusik, Koblenz, Regionalkanto-
rin Juliane Kathary, Florinspfaffengasse 14, 56068 Kob-
lenz, Tel.: 0151/53830937, kirchenmusik.koblenz@
bgv-trier.de, www.kirchenmusik-trier.de.

Samstag, 10. September 2022, 9.30 bis 13.00 Uhr
Maria Laach, Klosterforum

Was hilft uns beim Loslassen?

Veranstalter:

Hospizvereine Andernach-Pellenz,

Cochem-Zell, Mayen, Rhein-Ahr

Abschiednehmen

KOBLENZ UND MITTELMOSEL

22. Impulstag zur Hospizarbeit
für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Hospizvereine und Interessierte

Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung

bis zum 08.09.2022 unter dem Link:

61440 erforderlich.www.anmelden-keb.de/
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Foto: S. Hermann, F. Richter, Pixabay

Willst du schnell gehen, geh allein. 
Willst du weit gehen, 

geh gemeinsam mit anderen. 
Afrikanisches Sprichwort

Orgel Chor Kinderchor

A u s b i l d u n g

Ausbildung zur/zum nebenberuflichen
Kirchenmusikerin/Kirchenmusiker (C/D)

• wohnortnaher Unterricht
• professionelle Lehrkräfte
• günstige Preise

interessant für Schüler(innen)
und Student(inn)en
auch berufsbegleitend möglich

Beginn: 1. Oktober
Anmeldung: bis 1. September

Fachstelle für Kirchenmusik
Koblenz

Regionalkantorin
Juliane Kathary
Florinspfaffengasse 14
56068 Koblenz
Tel.: 0151/53830937

kirchenmusik.koblenz@bgv-trier.de
www.kirchenmusik-trier.de

KIRCHENMUSIK

Weiter gehen 
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Meine Reisetasche
Meine Reisetasche steht mitten im Zimmer. Sie 
strahlt freudige Unruhe aus, Vorfreude, Erwar-
tung! Ich lasse sie immer zwei Tage vor Anbruch 
des Urlaubs dort stehen, damit die viele Arbeit, 
die Urlaubsvorbereitungen mit sich bringen mich 
nicht entmutigt, nervös macht und ungenießbar 
für meine Familie. Dieses Jahr fahre ich nicht in 
Urlaub. Meine Reisetasche steht trotzdem da. Sie 
fordert mich augenzwinkernd auf, zu Hause Urlaub 
zu machen: Dinge zu tun, die ich sonst nicht tue. 
Dinge zu lassen, die ich sonst so wichtig finde. Mei-
ne Gedanken ziehen zu lassen wie Wolken. Wolken 
reisen mit leichtem Gepäck. Unbekannt
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Ich hab  
keine Zeit, 

mich heute 
zu beeilen!

Ausruhen
Mitten in der Gartenarbeit lege ich den Spaten aus der Hand und freue mich an den Blumen um 
mich herum. Ich möchte mitschweben, mittanzen, leicht wie Löwenzahnschirmchen, wie eine 

Flaumfeder der kleinen schnatternden Meisen über mir. Nach Barbara Cratzius
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Leicht werden

Leicht werden und frei wie ein Vogel am Him-
mel, wie ein Schmetterling über den Blüten, wie 
eine Feder im Wind.

Ballast abwerfen, Ketten zerreißen, Planungen 
aufgeben, sich hingeben dem Augenblick, abwar-
ten und zulassen.

Schwere hinter mir lassen und von dir, Gott, 
gefunden und aufgefangen werden.  Ute Latendorf
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	Nimm den Mund voll! 

	 Voll Wohlklang und Lobgesang!
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Segen
Gott sei  
dir eine  

Freundin,  
die dich  

entwaffnend 
ehrlich  

voranbringt.

 segen.jetzt 

Aktuell  ist ein Info- und Impulsblatt der Pfarreiengemeinschaft Vallendar, Urbar und Niederwerth und erscheint alle zwei Wochen. Kontakt
adresse: Pfarrei St. Marzellinus und Petrus, Beuelsweg 4, Pfarrbüro, 56179 Vallendar, Telefon: 0261 963190, buero@pfarrei-vallendar.de, 
Gestaltung und verantwortlich für den Inhalt: Claudia und Heinrich Brehm.

GOTTESDIENSTORDNUNG
St. Marzellinus und Petrus, Vallendar
•	 10.08., 14.00 Uhr: Wortgottesdienst, Beisetzung
•	 13.08., 18.00 Uhr: Sonntagvorabendmesse
•	 20.08., 14.00 Uhr: Trauung
•	 27.08., 18.00 Uhr: Sonntagvorabendmesse

Kreuzkirche Mallendarer Berg
•	 07.08., 11.00 Uhr: Sonntagsmesse
•	 21.08., 11.00 Uhr: Sonntagsmesse
St. Georg, Niederwerth
•	 06.08., 18.00 Uhr: Sonntagvorabendmesse
•	 09.08., 14.30 Uhr: Wortgottesdienst, Beisetzung
•	 20.08., 18.00 Uhr: Sonntagvorabendmesse
•	 24.08., 18.00 Uhr: Abendmesse
St. Peter und Paul, Urbar
•	 05.08., 09.00 Uhr: Herz-Jesu-Freitag Frauengemeinschaft

•	 07.08., 14.00 Uhr: Tauffeier
•	 14.08., 11.00 Uhr: Sonntagsmesse
•	 28.08., 11.00 Uhr: Sonntagsmesse

Zum Schmunzeln
Lina (4) singt gerne und oft. Als mal wieder gesun-
gen wird: „Komm, Heiliger Geist, kehr bei uns ein 

...“, singt sie weiter: ... „mit den sieben Gabeln dein.“

Pfarrbüro 
Telefonische Sprechzeiten: Montag, Diens-

tag und Freitag von 9 Uhr bis 11 Uhr, Mittwoch 
von 15 Uhr bis 17 Uhr.  Telefon: 0261 963190,  
E-Mail: buero@pfarrei-vallendar.de.

Vom 12. bis einschließlich 29. August ist das 
Pfarrbüro nur montags von 09:00 – 11:00 Uhr 
und mittwochs von 15:00 – 17:00 Uhr erreichbar.
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Auf dem Weg zur Quelle 
„Mystische Spurensuche – auf dem Weg zur Quelle“ 

ist ein Angebot der Katholischen Erwachsenenbildung 
Koblenz (KEB) am Sonntag, 18. September 2022, im 
Forum Vinzenz Pallotti in Vallendar unter der Leitung 
von Roland Klein. Die Teilnehmer*innen werden sich 
über Texte jüdischer und christlicher Mystiker*innen 
und über biblische Bezüge der mystischen Grundspur 
unserer Religionen nähern. Paralleltexte aus der Bha-
gavad Gita verdeutlichen, dass mystische Traditionen 
religionsübergreifend sind.

Das Angebot eignet sich auch für Menschen, die 
wenig oder keinen Bezug zu den verschriftlichten und 
liturgischen Formen von Religion haben. Deshalb wird 
es auch Bezugspunkte aus Kunst, Tanz, Theater, Litera-
tur, Philosophie, Psychologie, Soziologie und der Musik 
geben. Anmeldung und Info über www.anmelden-keb.
de/59012, Tel. 0261-9635590, E-Mail: keb.koblenz@
bistum-trier.de

Alle meine Quellen entspringen in dir. Du bist 
die Kraft, die Leben schenkt, eine Quelle, wel-
che nie versiegt. Sr. Leonore Heinz
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In eigener Sache: Wegen der Urlaubszeit erscheint die  
nächste Augabe des Gemeindebriefes in vier Wochen, am 
1. September 2022.


